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Datum: 4. November 1944 

  

Nationalität: Deutschland 

Typ / Serial- Nr. / Kennung: Ju 88 G-6 / 620 185 /    

Kategorie: Zweimotoriger Nachtjäger 

Einheit: 1. Staffel NJG 2 

Besatzung (Anzahl): 3 Mann 

Besatzung (Name): Unteroffizier Günther Wöhle (Flugzeugführer) / 
Unteroffizier Oswald Wagner (Bordfunker) / 
Unteroffizier Heinz Schmagold (Bordwart) 

Ort (zu Boden gegangen): Im rechten Aubachtal bei Hardert (Rengsdorf) 

Uhrzeit: 19:09 Uhr 

Ursache: Abschuss durch einen britischen Fernnachtjäger 
des Typs Mosquito (Squadron Leader Burbridge 
und Flight Lieutenant Skelton von der No. 85 
Squadron der No. 100 Group). 

Schicksal der Besatzung: 3 Mann tot 

Sonstiges: Squadron Leader Burbridge konnte in jener Nacht 
im Verlauf seines fast fünfstündigen 
Patrouillenfluges mit einem Munitionseinsatz von 
nur 200 Schuß im Raum Bonn eine Bf 110 und drei 
Ju 88 abschießen / Die Besatzung Wöhle wurde 
geborgen und anschließend auf dem Ehrenteil des 
Ortsfriedhofs von Rengsdorf (Grabnummern 57 bis 
59) beigesetzt. 
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